
 
 
 

 

 

Stellenangebot 

Die Stadt Bergneustadt, Oberbergischer Kreis, (ca. 19.000 Einwohner) bietet im Rahmen 
des landesweiten Projekts Kommunales Integrationsmanagement für Menschen mit Zu-
wanderungsgeschichte eine Stelle im 

 

Casemanagement (m/w/d). 

 
Das Kommunale Integrationsmanagement ist ein vom Land NRW im Rahmen der Integrati-
onsstrategie 2030 entwickeltes und gefördertes Programm. Das Ziel ist, die Teilhabe für die 
Menschen mit der Einwanderungsgeschichte auszubauen und zu stärken, dort wo sie be-
reits stattfindet und für die Menschen, die bisher nicht partizipiert haben, die Teilhabe zu 
entwickeln. Dieses Programm wird in der Zusammenarbeit mit dem Kommunalen Integrati-
onszentrum des Oberbergischen Kreises durchgeführt. 
 
Ihre Aufgaben: 

• Rechtskreisübergreifende Einzelfallberatung von zugewanderten /geflüchteten Men- 

 schen unter der Berücksichtigung ihrer individuellen Lebenslagen und Bedarfe 

• Initiativ aufsuchende Sozialarbeit in der Stadt Bergneustadt  

• Netzwerkarbeit, insbesondere mit den örtlichen Institutionen 

• Qualitätsgerechte Falldokumentation und Evaluation der Arbeitsergebnisse 
 
Ihr Profil: 

• Voraussetzung ist ein abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium im Studiengang Sozi-
alpädagogik/ Sozialarbeit oder ein vergleichbarer Studiengang 

• Wünschenswert ist die Zusatzausbildung „Case Management“ 

• Bereitschaft, an Qualifizierungsmaßnahmen und Austauschformaten des Landes, des 
Trägers und des Kommunalen Integrationszentrums teilzunehmen 

 
Wünschenswerte Kompetenzen: 
• Erfahrung in der Einzelfallberatung 

• Erfahrung im Umgang mit den Lebenswelten zugewanderter/geflüchteter Menschen 

• Soziale und interkulturelle Kompetenz 

• Sicherer Umgang mit den Standard Office Produkten 

• Hohe Selbständigkeit und ausgeprägte Selbstorganisation 

• Erfahrung in der Netzwerkarbeit 

• Bereitschaft, den Dienst auch außerhalb der regulären Kernarbeitszeiten zu verrichten  

• Führerschein Klasse B und die Bereitschaft für den Einsatz des privateigenen PKWs für  
 die dienstlichen Belange 



 
Wir bieten Ihnen: 

• Eine individuelle Eingruppierung je nach persönlicher Qualifikation nach Entgeltgruppe 
S12 TVöD SuE bzw. 9b TVöD-VKA 

• Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit 

• Einen Anspruch auf leistungsorientierte Bezahlung mit Jahressonderzuwendung und 

eine arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge 

• Eine intensive Einarbeitung und Gewährleistung sinnvoller Fortbildungsmaßnahmen 

• Flexible Arbeitszeiten 
 
Die Stelle ist für die Dauer der Förderung durch das Land NRW zu besetzen und ist vorerst 
bis zum 31.12.2025 befristet. 
 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Claudia Adolfs – Fachfragen – (Tel. 02261/404-214) 
und Helga Polák – Personal – (Tel.: 02261/404-323) gerne zur Verfügung. 

 
Bei Interesse an der vorgestellten Tätigkeit bewerben Sie sich bitte mit aussagekräftigen Be-
werbungsunterlagen vorzugsweise per Mail an bewerbung@bergneustadt.de oder an die 
 
Stadt Bergneustadt 
Der Bürgermeister 
Fachbereich 1 
Kölner Str. 256 
51702 Bergneustadt 

 
Die Stadt Bergneustadt fördert die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Bewerbungen geeigneter schwerbe-
hinderter Menschen und diesen gleichgestellten Personen werden besonders berücksichtigt. 
Wir schätzen Diversität und freuen uns auf Ihre Bewerbung. 


